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Optimierung logistischer Prozesse 
bei Eybl International –
durch internetbasierte Distributions-
und Dispositionsabwicklung
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Firmenprofil

• Europäischer Automotive – Interieur Konzern

• Produktion und Konfektion von Textilien für den Autoinnenraum, Sitzbezüge 
aus Stoff/Leder und Kombinationen sowie spezielle Interieurteile

• Fokus ausschließlich auf den Autoinnenraum - von Forschung über 
Produktentwicklung und Design bis hin zur Produktion

• Produkte finden sich in Modellen aller führenden Automobilhersteller - mit
einem Schwerpunkt in den Premiumklassen

• v.a. deutsche und verstärkt auch französischen Marken, welche zusammen 
rund drei Viertel der europäischen PKW-Produktion von ~13 Mio. Stück/Jahr 
abdecken
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Ausgangslage

Hohe Kosten in der Distribution:

• Medienbrüche durch mangelnde Integration einzelner IT-Systeme

• dezentrale Organisation, hierdurch individuelle Distributionsvorgänge 

• Warenverfolgung nicht vollelektronisch möglich

• vorwiegend kurzfristige Dispositionsplanung

• ausserplanliche Sonderfahrten durch just-in-time Anforderungen der Kunden

• Beauftragung einer Vielzahl von Dienstleistern
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Projekt

Komplette Auslagerung der Distributionssteuerung an einen lead
logistics provider:

• zentrale Steuerung von Eigen- und Fremdtransporten

• zentrale Abwicklung der Zollanforderungen

• zentrale IT-gesteuerte Disposition aller Sendungen

• Einsatz eines internetbasierten Dispositionsmoduls der inet-logistics GmbH

• durchgängiges Track&Trace, vom Transportauftrag bis hin zur Auslieferung

• Schaffung eines proaktiven Informationsmediums für Kunden
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physische Logistik
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IT-Lösung

Eybl- Produktionswerke
Lieferanten

Warenempfänger

zentrale Disposition/ 
Distributionssteuerung
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• Transportaufträge werden einheitlich 
durch die Produktionsstätten bzw. 
Lieferanten erfasst

• eine zentrale Datenbasis für alle 
erfassenden Stellen

• direkte Einspielung in die zentralen 
Disposition

• automatische Statusangaben zur 
internen Auftragsbearbeitung
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• gesammelte Darstellung aller eingespielten 
Transportaufträge (TA)

• Zuordnung der TA zu entsprechenden Ladungen

• Disposition von Vorlauf und Nachlauf auf gleicher 
Datenbasis

• komplette, zentrale Disposition nach Dienstleistern und
Empfängern

• Kostenträger und –anteilangabe in Disposition

• nachträgliche Änderungen von Zustellzeiten

• Möglichkeit des manuellen Setzens von Stati zum TA
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• Übersicht zu allen empfängerbestimmten TA 

• frühzeitige, proaktive Information über Abweichungen 
des vorgegebenen Zeitrahmens

• durchgängige Statusinformationen, von Erfassung des 
TA, über Warenabholung, Verzollung bis hin zur 
Zustellung zum Endempfänger

• diverse Such- und Filterkriterien

• Möglichkeit des manuellen Setzens von Stati zum TA
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• konzernweiter Überblick zu allen Ladungen 
und TA 

• diverse Filter- und Suchkriterien
• Auswertungen nach Dienstleistern und

Dienstleistungen
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• diverse Statistiken, z.B. zur Zustellqualität, 
Abweichungen von Ist-Vorgaben

• Auswertungen auf Kostenträgerebene und 
Kostenanteilangabe zu Transportkosten

• automatische Zusendung von Statistiken via eMail
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Prozess

Vorlauf

Nachlauf

Eybl Werke Ungarn

Eybl Werk Tschechien

Eybl Werk Slowakei
Eybl Werk Rumänien

Eybl Werk Krems

Drittdienstleister

Automatische
Rechnungser-
stellung

Interneterfassung

lead logistics provider

Web-basiertes Dispotool

EU

Direktverkehr
Rundlauf
Stückgut
Terminauftrag

(Stückgut)lead logistics provider
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Resultate

ü Verbesserung der Laufzeiten

ü Verringerung der Transport- und Kommunikationskosten

ü Erhöhung der Liefertreue

ü Schaffung von Transparenz und Effizienz

ü Erhöhung von Flexibilität und Reaktionsgeschwindigkeit

ü Optimierung der Distributionsprozesse und -steuerung

ü Erhöhung von Kundennutzen und Kundenzufriedenheit
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